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Niederschrift Nr. 29 über die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung Tellingstedt am Mittwoch, 1. März 2017, im Dithmarscher Hof  Beginn: 19:30 Uhr    Ende: 21:50 Uhr  Anwesend sind: Herr Helmut Meyer Frau Elke Jasper Herr Jochen Claußen Herr Manfred Dahl Herr Norbert Arens Frau Bianca Thomsen-Arndt Herr Bernd Zenker Herr Andreas Amberg Herr Borhanollah Aghili Frau Kirsten Nottelmann Herr Alexander Hartmann Herr Jan Thedens  Entschuldigt fehlen: Herr Marcus Rolfs Herr Holger Wiese  Als Gäste anwesend: Herr Tiessen, Presse Frau Petra Tautorat  Von der Verwaltung: Herr Hans Maaßen als Protokollführer   Die Beschlussfähigkeit der Versammlung wird festgestellt. Die Einladung ist frist – und formgerecht erfolgt. Einwände werden nicht erhoben.    Vor Eintritt in die Tagesordnung beantragt der Vorsitzende, diese um die Tagesord-nungspunkte  6.5. Zuschuss an die GGS Tellingstedt für die Anschaffung von T-Shirts für das Projekt "Bewegungsbotschafter" 18. Zustimmung der Gemeinde Tellingstedt über den Beitritt der Gemeinde Tielenhemme zum Breitband-Zweckverband Dithmarschen zum 01.01.2017 zu erweitern. Der Erweiterung der Tagesordnung wird einstimmig zugestimmt. Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte verschieben sich entsprechend.  Der Vorsitzende stellt weiterhin den Antrag, die Öffentlichkeit für die Tagesordnungs-punkte  20. Grundstücksangelegenheiten 20.1. Beratung und Beschlussfassung zu Grundstücksverkäufen im B-Plan 16 in der Heider Straße 20.2. Beratung und Beschlussfassung über die Verpachtung des Grund-
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stücks/Markthalle für die Durchführung der "NDR-Sommertour 2017" in der Gemeinde Tellingstedt auszuschließen, weil berechtigte Einzelinteressen berührt werden. Das Wort zum An-trag wird nicht gewünscht. Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt.   Tagesordnung: 1. Einwohnerfragestunde 2. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung der Gemeindevertretung am 08.12.2016 3. Mitteilungen 4. Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2017 mit mittelfristiger Finanzpla-nung für die Finanzplanjahre 2016 bis 2020 5. Beratung und Beschlussfassung über die Haushalte der Feuerwehren 5.1. Beschlussfassung über den Einnahme- und Ausgabeplan über das Sonder-vermögen Kameradschaftskasse der Freiwilligen Feuerwehr Tellingstedt für das Haushaltsjahr 2017 5.2. Beschlussfassung über den Einnahme- und Ausgabeplan über das Sonder-vermögen Kameradschaftskasse der Freiwilligen Feuerwehr Rederstall für das Haushaltsjahr 2017 6. Beratung und Beschlussfassung über die Gewährung von Zuschüssen 6.1. Zuschüsse an Vereine und Verbände 2017 6.2. Zuschussantrag der Tennissparte des MTV 6.3. Zuschussanträge der Volkshochschule Tellingstedt-Hennstedt e. V. 6.4. Zuschuss an den Verein zur Förderung des Freibades Tellingstedt 6.5. Zuschuss an die GGS Tellingstedt für die Anschaffung von T-Shirts für das Projekt "Bewegungsbotschafter" 7. Stellungnahme der Gemeinde Tellingstedt zum Entwurf der Teilfortschrei-bung des Landesentwicklungsplanes Schleswig-Holstein 2010 und Teilauf-stellung des Regionalplanes für den Planungsraum III (Sachthema Wind-energie) 8. Wahl einer/-s Vorsitzenden/stellv. Vorsitzende/-n für den Wege- und Umwelt-ausschuss 9. Vorbereitung der Landtagswahl am 07. Mai 2017; Bildung eines Wahlvorstandes und Festlegung des Wahlraumes (Wahlbezirk 114/1) 10. Vorbereitung der Landtagswahl am 07. Mai 2017; Bildung eines Wahlvorstandes und Festlegung des Wahlraumes (Wahlbezirk 114/2) 11. Beratung und Beschlussfassung über die Anschaffung eines Löschfahrzeu-ges für die Feuerwehr Tellingstedt; hier: Antrag auf Bezuschussung 12. Beratung und Beschlussfassung über die Anschaffung einer Tragkraftspritze für die Feuerwehr Tellingstedt 13. Auftragsvergaben für die Sanierung des Schwimmbades 14. Genehmigung der Anschaffung eines Transportfahrzeuges für die Jugend-feuerwehr Tellingstedt 15. Genehmigung der Anschaffung von Deko-Stoffen für die  Markthalle 
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16. Weiterentwicklung des Campingplatzes/Schwimmbades; hier: Antragstellung für einen Mehrgenerationenpark 17. Beratung und Beschlussfassung über die Sanierung der Laufbahnen am Sportplatz Bahnhofstraße 18. Zustimmung der Gemeinde Tellingstedt über den Beitritt der Gemeinde Tielenhemme zum Breitband-Zweckverband Dithmarschen zum 01.01.2017 19. Eingaben und Anfragen    nicht öffentlich: 20. Grundstücksangelegenheiten 20.1. Beratung und Beschlussfassung zu Grundstücksverkäufen im B-Plan 16 in der Heider Straße 20.2. Beratung und Beschlussfassung über die Verpachtung des Grund-stücks/Markthalle für die Durchführung der "NDR-Sommertour 2017" in der Gemeinde Tellingstedt   TOP 1. Einwohnerfragestunde    Auf Nachfrage von Monika Ehmke teilt der Bürgermeister mit, dass ein Gutachten als Begründung zur Stellungnahme bezüglich der Ausweisung des Vorranggebietes für Windenergieanlagen nicht in Auftrag gegeben wurde.   TOP 2. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung der Gemeindevertretung am 08.12.2016    Beschluss: Herr Zenker bittet um Berichtigung der Niederschrift unter TOP 5. Der 2. Satz in Absatz 1 ist zu ersetzen. Dieser lautet wie folgt:  „Auf Basis vorliegenden, belastbaren Zahlenmaterials mögen die Gemeindevertreter beschließen, den Bürgermeister zeitnah zu beauftragen, eine Gesprächsrunde der Bürgermeister des “alten Amtes Tellingstedt“ einzuberufen, um die Gründung eines eigenen Schulverbandes zu eruieren.  Stimmenverhältnis: einstimmig   TOP 3. Mitteilungen    Der Bürgermeister teilt Folgendes mit: 
• Ausleihzahlen der Fahrbücherei für 2016 = 3.500 Ausleihungen 
• Einweihung Anbau Kindergarten am 10.03.2017 um 15 Uhr 
• Baubeginn Ausbauarbeiten Klärwerk 
• Beteiligung der Gemeinde am 50-jährigen Jubiläum der Bundeswehr in Heide 
• Antrag der SPD-Fraktion auf kostenlosen Eintritt im Schwimmbad 2017  
• Interessenbekundungsverfahren zur Städtebauförderung 
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• Der Antrag der ALT-Fraktion auf Errichtung von Elektro-Ladestationen wird an den Bau- und Planungsausschuss verwiesen. 
• Der Antrag der ALT-Fraktion bezüglich der Besetzung der Ausschüsse wird auf der nächsten Sitzung der Gemeindevertretung beraten. 
• Die Kosten für den Neubau des Kindergartens entsprechen der Kostenschätzung. 
• Einwohnerzahl per 31.12.2015 = 2658. Somit wird die Gemeindevertretung ab 2018 wieder 17 Sitze haben. 
• Regionalveranstaltung Wind findet am 31.03.2017 in Meldorf statt.  Seitens des Sozial- und Kulturausschusses wird auf die Sitzung am 14.03.2017 ver-wiesen. Schwerpunktthema wird der Kindergarten sein. Am 04.03.2017 wird eine Post-kartenausstellung im FIZ eröffnet.  Der Sportausschuss hat am 08.02.2017 getagt. Auf die nachfolgende Tagesordnung wird verwiesen.  Der Finanzausschuss hat am 25.01.2017 und 16.02.2017 getagt.   Der Wege- und Umweltausschuss hat nicht getagt.   TOP 4. Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2017 mit mittelfristiger Finanz-planung für die Finanzplanjahre 2016 bis 2020    Haushaltssatzung der Gemeinde Tellingstedt für das Haushaltsjahr 2017  Aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 01.03.2017 folgende Haushaltssatzung erlassen:   § 1  Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2017 wird  1. im Ergebnisplan mit einem Gesamtbetrag der Erträge auf         3.696.300,00 EUR einem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf        3.543.400,00 EUR einem Jahresüberschuss von             152.900,00 EUR einem Jahresfehlbetrag von                         0,00 EUR   2. im Finanzplan mit  einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender  Verwaltungstätigkeit auf           3.965.300,00 EUR einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender  Verwaltungstätigkeit auf           3.812.400,00 EUR   einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitions- tätigkeit und der Finanzierungstätigkeit auf          100.400,00 EUR einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitions-  tätigkeit und der Finanzierungstätigkeit auf          420.100,00 EUR  festgesetzt.   § 2  
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Es werden festgesetzt:  1. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen und Investitions- förderungsmaßnahmen auf                      0,00 EUR 2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen auf                  0,00 EUR 3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf                            0,00 EUR 4. die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen auf               6,08 Stellen  § 3  Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:  1. Grundsteuer a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A)    295  % b) für die Grundstücke (Grundsteuer B)       295  % 2. Gewerbesteuer           320  %  § 4  Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszah-lungen und Verpflichtungsermächtigungen, für deren Leistung oder Eingehung die Bürgermeis-terin ihre oder der Bürgermeister seine Zustimmung nach § 95 d Gemeindeordnung erteilen kann, beträgt 2.500,00 EUR.   § 5  Im Teilfinanzplan (§ 4 Abs. 5 GemHVO-Doppik) sind als Einzelmaßnahme Investitionen oder Investitionsförderungsmaßnahmen auszuweisen, wenn der Auszahlungsbetrag für die Investiti-on oder Investitionsförderungsmaßnahme mindestens 15.000,00 EUR beträgt.   Beschluss:  1. Die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2017 wird beschlossen. 2. Der Haushaltsplan 2017, bestehend aus dem Ergebnisplan, dem Finanzplan, den Teilplänen und dem Stellenplan sowie der Vorbericht und die Anlagen werden be-schlossen. 3. Die mittelfristige Ergebnis- und Finanzplanung lt. Haushaltsplan werden beschlos-sen.  Stimmenverhältnis: einstimmig   TOP 5. Beratung und Beschlussfassung über die Haushalte der Feuerwehren  TOP 5.1. Beschlussfassung über den Einnahme- und Ausgabeplan über das Sondervermögen Kameradschaftskasse der Freiwilligen Feuerwehr Tellingstedt für das Haushaltsjahr 2017   Nach § 2a Brandschutzgesetz Schleswig-Holstein haben die Feuerwehren ab dem Haushaltsjahr 2017 jährlich einen Einnahme- und Ausgabeplan über das Sonderver-mögen Kameradschaftskasse aufzustellen.  Dieser Plan wird von der Mitgliederversammlung der Feuerwehr beschlossen und tritt nach Zustimmung der Gemeindevertretung in Kraft.  
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Beschluss:  Die Gemeindevertretung stimmt dem Einnahme- und Ausgabeplan über das Sonder-vermögen Kameradschaftskasse der Freiwilligen Feuerwehr Tellingstedt für das Haus-haltsjahr 2017 in der vorliegenden Fassung zu.  Stimmenverhältnis: einstimmig   TOP 5.2. Beschlussfassung über den Einnahme- und Ausgabeplan über das Sondervermögen Kameradschaftskasse der Freiwilligen Feuerwehr Rederstall für das Haushaltsjahr 2017   Nach § 2a Brandschutzgesetz Schleswig-Holstein haben die Feuerwehren ab dem Haushaltsjahr 2017 jährlich einen Einnahme- und Ausgabeplan über das Sonderver-mögen Kameradschaftskasse aufzustellen.  Dieser Plan wird von der Mitgliederversammlung der Feuerwehr beschlossen und tritt nach Zustimmung der Gemeindevertretung in Kraft.  Beschluss:  Die Gemeindevertretung stimmt dem Einnahme- und Ausgabeplan über das Sonder-vermögen Kameradschaftskasse der Freiwilligen Feuerwehr Rederstall für das Haus-haltsjahr 2017 – vorbehaltlich der Beschlussfassung der Mitgliederversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Rederstall am 03.03.2017 - in der vorliegenden Fassung zu.  Stimmenverhältnis: einstimmig   TOP 6. Beratung und Beschlussfassung über die Gewährung von Zuschüssen  TOP 6.1. Zuschüsse an Vereine und Verbände 2017    Beschluss:  Die Gemeindevertretung beschließt, für das Haushaltsjahr 2017 folgende Zuschüsse zu gewähren:  1. Freiwillige Feuerwehr Tellingstedt    1.300,00 €  2. Volkshochschule Tellingstedt-Hennstedt e.V.  1.300,00 €  2. Orchester St. Martini der Kirchengemeinde Tellingstedt    500,00 €   Stimmenverhältnis: einstimmig   TOP 6.2. Zuschussantrag der Tennissparte des MTV    Die Tennissparte des MTV Tellingstedt hat den Weg vom Wall des Biotops bis zum ersten Tennisplatz und die Drainage erneuert, sowie den Graben, der am Grundstück zum Seniorenheim verläuft, ausgebaggert. Dafür sind Kosten in Höhe von 1.785,00 € 
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entstanden. Die Tennissparte bittet um Gewährung eines Zuschusses in Höhe von 30 %.  Beschluss:  Die Gemeindevertretung beschließt, der Tennissparte des MTV Tellingstedt für die durchgeführten Unterhaltungsmaßnahmen einen einmaligen Zuschuss in Höhe von 535,50 € zu gewähren.   Stimmenverhältnis: einstimmig   TOP 6.3. Zuschussanträge der Volkshochschule Tellingstedt-Hennstedt e. V.     Die Volkshochschule Tellingstedt-Hennstedt hat jährlich einen Gesamtzuschuss in Höhe von 1.900,00 € erhalten. Hierin ist ein Zuschuss zu den Mietkosten in Höhe von 600,00 € enthalten. Ab 01.05.2015 musste die VHS sich neue Räumlichkeiten suchen und hatte dadurch höhere Mietkosten von monatlich 200,00 €. Laut Beschluss der Ge-meindevertretung vom 14.04.2015 wurde die Hälfte dieser Mehrkosten begrenzt auf 8 Monate übernommen. Die Gemeindevertretung Hennstedt hat einen entsprechenden Beschluss gefasst. Für das Jahr 2016 wurden von der Gemeinde lt. Beschluss der Gemeindevertretung vom 22.02.2016 anteilige Mehrkosten in Höhe von 1.200,00 € übernommen.  Die VHS hat nun die Raumkapazitäten auf ca. 280 qm erweitert. Das war erforderlich um weiterhin in vielen Bereichen qualitativ hochwertige Kurse und Einzelveran-staltungen anbieten zu können.  Die jährliche Warmmiete beträgt zurzeit aktuell 9.600,00 €. Die Belastung der erhöhten Mietkosten kann nicht durch den laufenden Betrieb auskömmlich finanziert werden. Aufgrund dessen bittet die VHS um Gewährung eines Gesamtzuschusses in Höhe von 3.200,00 €  (1/3 der laufenden Mietkosten) für das Jahr 2017.  Um die erweiterten Raumkapazitäten mit diversen Einrichtungsgegenständen ausstat-ten zu können, war es erforderlich Tische, Stühle etc. im Wert von 3.000,00 € zu be-schaffen (s. anl. Aufstellung). Die VHS bittet um Gewährung eines Zuschusses in Höhe von 750,00 € (25 %) für die Anschaffung der Einrichtungsgegenstände.  Beschluss:  Die Gemeindevertretung beschließt, der Volkshochschule Tellingstedt-Hennstedt e.V. für das Haushaltsjahr 2017 einen einmaligen Zuschuss zu den Mietkosten in Höhe von 1.900,00 € und für die Beschaffung der Einrichtungsgegenstände in Höhe von 750,00 € zu gewähren. Stimmenverhältnis: einstimmig   TOP 6.4. Zuschuss an den Verein zur Förderung des Freibades Tellingstedt    Der Verein zur Förderung des Freibades Tellingstedt wurde am 15.02.2017 gegründet. Einem neugegründeten Verein entstehen in der Anfangsphase einige Kosten (z.B. Notarkosten für die Eintragung in das Vereinsregister usw.), die noch nicht durch Mit-gliedsbeiträge und Spenden gedeckt sind.    
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 Beschluss:  Auf Empfehlung des Finanzausschusses beschließt die Gemeindevertretung, dem Verein zur Förderung des Freibades Tellingstedt einen Zuschuss in Höhe von 2.000,00 € zu gewähren, um Kosten in der Gründungsphase zu decken, bis der Verein aus Mit-gliedsbeiträgen tragfähig ist.  Stimmenverhältnis einstimmig   TOP 6.5. Zuschuss an die GGS Tellingstedt für die Anschaffung von T-Shirts für das Projekt "Bewegungsbotschafter"    Für die Anschaffung von T-Shirts entstehen Kosten in Höhe von 500 € bis 600 €. Die GGS Tellingstedt bittet um Gewährung eines Zuschusses. Die Angelegenheit wurde bereits im Finanzausschuss beraten.  Beschluss: Die Gemeindevertretung gewährt der GGS Tellingstedt für die Anschaffung von T-Shirts einen Zuschuss von 300,00 €. Haushaltsmittel stehen zur Verfügung.  Stimmenverhältnis: einstimmig   TOP 7. Stellungnahme der Gemeinde Tellingstedt zum Entwurf der Teilfort-schreibung des Landesentwicklungsplanes Schleswig-Holstein 2010 und Teil-aufstellung des Regionalplanes für den Planungsraum III (Sachthema Windener-gie)   Das Land Schleswig-Holstein plant die Ausweisung von Vorranggebieten im Bereich der Gemeinde Tellingstedt. Die Planunterlagen liegen vor.  Beschluss:  Die Gemeinde Tellingstedt lehnt die Ausweisung des Vorranggebietes PR3_DIT_044 in einer Größe von 25,3 ha entschieden ab.  Begründung: 1. Das Gemeindegebiet ist bereits mit der Bebauung einer Fläche PR3_DIT_044 (öst-lich der L 149) belastet. Dieses Gebiet ist auf Grundlage des alten Regionalplanes mit drei Windenergieanlagen (WEA) bebaut worden. Diese Anlagen stehen räum-lich zusammenhängend mit sechs weiteren WEA, die auf dem Gebiet der Gemein-de Süderdorf stehen. Alle WEA gehören zum Bürgerwindpark Eider GmbH & Co KG.  Zwischenzeitlich wurde eine weitere WEA gebaut. Die Errichtung dieses Windparks verlief im Amt KLG Eider und in der Gemeinde Tellingstedt einvernehmlich und stieß auf weitgehende Akzeptanz in der Bevölkerung. Die Gemeindevertretung Tellingstedt hat sich immer dafür ausgesprochen, dass damit ein angemessener Beitrag zur Energiewende geleistet wurde und keine weitere Belastung der Bürge-rinnen und Bürger der Gemeinde erfolgen dürfe.  
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2. Das neue Vorranggebiet PR3_DIT-044 (westlich der L 149) in einer Größe von 25,3 ha liegt in einem Gebiet, das seitens der Gemeinde Tellingstedt eindeutig als Cha-rakteristischer Landschaftsraum betrachtet wird und auch so einzustufen wäre.  Die gesamte Vorrangfläche zeichnet sich durch ein kleinteiliges Landschaftsbild aus. Eine Vielzahl an Grünlandflächen befindet sich in diesem Raum. Diese werden durch landschaftsprägende Knicks umschlossen. Die Flächen liegen in einem Ge-biet, dass als sehr feucht eingestuft werden kann. Umfangreiche Entwässerungs-maßnahmen (Gräben, Vorfluter, Kuhlen und Teiche) sind deshalb geschaffen wor-den und prägen ebenfalls das Bild über den Bereich der Vorrangfläche hinaus.    3. Das gesamte Gebiet zwischen der L 149 im Osten, dem Gemeindegebiet im Nor-den, dem Welmbüttler Wald im Westen und der Verbindungsstraße Süderdorf-Welmbüttel im Süden stellt eine herausragende Fläche für den Naturschutz dar. Al-lein die unter 2 genannten Merkmale (insbesondere die Knicks, Kuhlen und Teiche) bieten der Tierwelt sehr gute Lebensbedingungen. In den vergangenen Jahren ist diese Fläche kontinuierlich weiterentwickelt worden. Durch private Initiativen sind neue Wasserflächen und Feuchtgebiete angelegt worden. Vorhandene Ausgleichs-flächen und Aufforstungen des Kreises Dithmarschen (als Erweiterung des Welmbüttler Forstes) vervollständigen den hohen Wert dieser Fläche für die Natur und den Artenschutz (u.a. Uhu). Der Kreis Dithmarschen hat in seiner Anweisung zur Sicherung dieser Flächen als zukünftiges Landschaftsschutzgebiet die besondere Bedeutung dieser Gebiete do-kumentiert. Umso unverständlicher ist es, dass die Vorrangfläche PR3_DIT_044 nicht ebenfalls dieser Sicherstellung unterzogen wurde. Die gesicherte Fläche ver-läuft fast randscharf entlang der Vorrangfläche.  4. Für die Gemeinde Tellingstedt stellt das gesamte Gebiet, dass unter Ziffer 3 einge-grenzt wurde, eine besondere Herausforderung für den Hochwasserschutz der Gemeinde dar. Das in diesem Gebiet anfallende Oberflächenwasser wird einerseits über den Lauf der „Tielenau“ von Südwesten (die Quelle liegt im Welmbüttler Wald) zur Ortslage geführt. Es trifft südlich der B 203 auf die erste Ortsbebauung. Nördlich der B 203 wurde ein Regenwasserauffangbecken angelegt, damit eine dosierte Ab-leitung durch den Ort erfolgen kann.  Anmerkung: Vor dem Bau dieses Auffangbeckens hat es immer wieder Überflutun-gen im Ort (Teichstraße/Hauptstraße und Norderstraße) gegeben. Andererseits erfolgt ein Zustrom des Oberflächenwassers von Südosten (der Zu-strom erfolgt auch aus Gebieten östlich der L 149) durch das Vorranggebiet PR3_DIT_044 Richtung der Ortslage Tellingstedt. Dieser Wasserzustrom durch-fließt ebenfalls das Regenwasserrückhaltebecken und die Mitte der Gemeinde. Die im Vorranggebiet befindlichen Gräben, Vorfluter sowie Kuhlen und Teiche bilden ein empfindliches System zur Regulierung des Wasserzustromes. Das Regenwasser-rückhaltebecken, südlich der Ortslage, ist in den Mengenberechnungen dem heuti-gen Stand angepasst. Jede Veränderung dieses funktionierenden Systems in dem gesamten Gebiet (Ein-grenzung unter Ziffer 3), insbesondere in der Vorrangfläche PR3_DIT_044 könnte eine empfindliche Störung und damit eine Gefährdung für die Gemeinde Tellingstedt zur Folge habe. Allein aus Gründen der vorbeugenden Gefahrenabwehr hat eine Bebauung mit WEA und damit Veränderung der gewachsenen Strukturen unbedingt zu unterblei-ben. 
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Stimmenverhältnis: einstimmig   TOP 8. Wahl einer/-s Vorsitzenden/stellv. Vorsitzende/-n für den Wege- und Um-weltausschuss   Bedingt durch den Rücktritt von Gemeindevertreter und Ausschussmitglied Manfred Dahl als Vorsitzender des Wege- und Umweltausschusses muss nun ein/e neue/r Vor-sitzende/r durch die Gemeindevertretung gewählt werden. Seitens der ALT-Fraktion wird hierzu erklärt, dass auf das Vorschlagsrecht verzichtet wird. Es wird Jens von der Heyde vorgeschlagen.  Beschluss:  Die Gemeindevertretung der Gemeinde Tellingstedt wählt das Ausschussmitglied Jens von der Heyde zum Vorsitzenden des Wege- und Umweltausschusses.  Stimmenverhältnis: 10 Ja-Stimmen, 2 Stimmenthaltungen   Da Jens von der Heyde bisher stellvertretender Vorsitzender war, ist diese Position neu zu besetzen. Hierfür wird Jan Thedens vorgeschlagen.  Die Gemeindevertretung wählt Jan Thedens zum stellvertretenden Vorsitzenden des Wege- und Umweltausschusses.  Stimmenverhältnis: 11 Ja-Stimmen, 1 Stimmenthaltung   TOP 9. Vorbereitung der Landtagswahl am 07. Mai 2017; Bildung eines Wahlvorstandes und Festlegung des Wahlraumes (Wahlbezirk 114/1)    Beschluss: Für die Berufung in den Wahlvorstand zur Abwicklung der Landtagswahl werden fol-gende Bürgerinnen und Bürger vorgeschlagen:  1. Wahlvorsteher:  Helmut Meyer  2. stv. Wahlvorsteherin:  Elke Jasper                          3. Beisitzer / Schriftführer:  Norbert Arens  4. Beisitzerin / stv. Schriftführerin:  Renate Rüger  5. Beisitzer:  Andreas Amberg  6. Beisitzerin:  Gaby Coltzau  7. Beisitzer:  Markus Alexander Rolfs 
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 8. Beisitzer:  Hans Jürgen Struve  9. Beisitzerin:  Bianca Thomsen-Arndt  10. Beisitzerin:  Kirsten Nottelmann  11. Beisitzerin:  Antje Arens  12. Beisitzer:  Borhanollah Aghili  13. Beisitzerin:  Sarah Zenker  14. Beisitzer:  Ulf Meislahn  15. Beisitzer:  Manfred Dahl  16. Beisitzer:  Rüdiger Prüß  17. Beisitzer:  Bernd Zenker   Wahlraum:  Grund- und Gemeinschaftsschule Tellingstedt, Schulweg 1 – 4, Tellingstedt  Stimmenverhältnis: einstimmig        TOP 10. Vorbereitung der Landtagswahl am 07. Mai 2017; Bildung eines Wahlvorstandes und Festlegung des Wahlraumes (Wahlbezirk 114/2)    Die Wahl zum 19. Schleswig-Holsteinischen Landtag findet am 07. Mai 2017 statt. Gemäß § 15 Abs. 1 LWG besteht der Wahlvorstand aus dem Wahlvorsteher / der Wahlvorsteherin, seinem/ihrem  Stellvertreter/in und weiteren 4 bis 7 Beisitzern.  Die Mindestbesetzung beträgt somit 6 Mitglieder.  Beschluss:  Für die Berufung in den Wahlvorstand zur Abwicklung der Landtagswahl werden fol-gende Bürgerinnen und Bürger vorgeschlagen:  1. Wahlvorsteher:   Dieter Bornholdt                                    2. stv. Wahlvorsteher:   Heino Wilke                          3. Beisitzer / Schriftführer:   Bernd Harder                    4. Beisitzer / stv. Schriftführer:   Mark Harder  5. Beisitzer:   Kai Groth  
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6. Beisitzer:   Stefan Dierks  Wahlraum: Feuerwehrgerätehaus, Rederstaller Straße, Tellingstedt  Stimmenverhältnis: einstimmig        TOP 11. Beratung und Beschlussfassung über die Anschaffung eines Löschfahr-zeuges für die Feuerwehr Tellingstedt; hier: Antrag auf Bezuschussung   Der Bürgermeister berichtet über die Gespräche mit der Wehrführung und dem Kreis Dithmarschen zur Anschaffung und Bezuschussung eines Löschfahrzeuges.  Für ein weiteres Abstimmungsgespräch ist es erforderlich, den Entwurf des Feuer-wehrbedarfsplanes weiter zu ergänzen. Anschließend finden weitere Abstimmungsge-spräche statt.   TOP 12. Beratung und Beschlussfassung über die Anschaffung einer Tragkraft-spritze für die Feuerwehr Tellingstedt    Für eine einsatzbereite Ausstattung ist die Neuanschaffung einer Tragkraftspritze er-forderlich. Die Anschaffung wird seitens des Kreises mit 30 % gefördert. Die Kosten belaufen sich für die Gemeinde auf  8.532,00 Euro.  Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt die Anschaffung der Tragkraftspritze für die Feu-erwehr Tellingstedt.  Stimmenverhältnis: einstimmig   TOP 13. Auftragsvergaben für die Sanierung des Schwimmbades    Der Bürgermeister führt aus, dass die Planung noch nicht soweit fortgeschritten ist, dass Aufträge zu vergeben sind. Dies begründet sich darin, dass Umplanungen vorge-nommen wurden. Darüber hinaus besteht weiterhin Abstimmungsbedarf zwischen Ar-chitekt, Gemeinde und Verwaltung.  Die Baumaßnahme wird sich somit verzögern, muss aber bis Ende 2017 abgeschlos-sen und abgerechnet sein. Die Ausschreibungen werden in einem Gesamtpaket erfolgen, um somit einen Über-blick über die Gesamtkosten zu erhalten.  Das Schwimmbad wird 2017 nicht öffnen.      
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TOP 14. Genehmigung der Anschaffung eines Transportfahrzeuges für die Ju-gendfeuerwehr Tellingstedt    Für die Anschaffung des Transportfahrzeuges für die Jugendfeuerwehr liegt ein Ange-bot vor. Es handelt sich um ein gebrauchtes Polizeifahrzeug mit vollständiger Ausstat-tung. Die Kosten belaufen sich 3.500,00 Euro zuzügl. 10 % Verwaltungsgebühr. Die Kosten für die Umlackierung hat die Gemeinde zu tragen.  Beschluss: Die Gemeindevertretung nimmt die Ausführungen zur Kenntnis und stimmt der An-schaffung des Fahrzeuges zu.  Stimmenverhältnis: einstimmig   TOP 15. Genehmigung der Anschaffung von Deko-Stoffen für die  Markthalle    Der Bürgermeister teilt mit, dass weitere Dekostoffe für die Markthalle anzuschaffen waren.  Beschluss: Die Gemeindevertretung stimmt der Kostenübernahme in Höhe von 1.153,73 Euro zu.  Stimmenverhältnis: einstimmig   TOP 16. Weiterentwicklung des Campingplatzes/Schwimmbades; hier: Antrag-stellung für einen Mehrgenerationenpark    Der Vorsitzende des Sportausschusses berichtet von der möglichen Bezuschussung eines Mehrgenerationenparks im Bereich Schwimmbad / Campingplatz durch die ETS. Entsprechende Vorgespräche wurden geführt. Der Höchstbetrag der Förderung beläuft sich auf 50.000 Euro bei einer Förderquote von 50 %.  Beschluss: Die Antragstellung für die Errichtung eines Mehrgenerationenparks wird befürwortet. Der Vorsitzende des Sportausschusses nimmt hierzu Kontakt zur ETS auf.  Stimmenverhältnis: einstimmig   TOP 17. Beratung und Beschlussfassung über die Sanierung der Laufbahnen am Sportplatz Bahnhofstraße    Der Bürgermeister teilt mit, dass für die erforderliche Reparatur der Laufbahn und der Weitsprunganlaufanlage ein Kostenangebot der Fa. Weitzel vorliegt.  Ein weiteres Angebot wird eingeholt.    
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Beschluss: Der Bürgermeister wird ermächtigt, dem wirtschaftlichsten Bieter den Auftrag zu ertei-len. Darüber hinaus sind die Fördermöglichkeiten durch den Landessportverband zu prüfen.   Stimmenverhältnis: einstimmig   TOP 18. Zustimmung der Gemeinde Tellingstedt über den Beitritt der Gemeinde Tielenhemme zum Breitband-Zweckverband Dithmarschen zum 01.01.2017   Die Gemeinde Tielenhemme hat den Beschluss gefasst, ab dem 01. Januar 2017 dem Breitband-Zweckverband Dithmarschen als Mitglied beizutreten. Die Verbandsver-sammlung hat dem Begehren der Gemeinde Tielenhemme auf seiner letzten Sitzung zugestimmt. Nun müssen noch alle Verbandsmitglieder diesem Beitritt per Beschluss zustimmen.  Beschluss: Die Gemeinde Tellingstedt stimmt dem Beitritt der Gemeinde Tielenhemme zum Breit-band-Zweckverband Dithmarschen mit Wirkung vom 01. Januar 2017 zu.  Stimmenverhältnis: einstimmig   TOP 19. Eingaben und Anfragen    Auf Nachfrage von Bernd Zenker erklärt der Bürgermeister, dass hinsichtlich der Park-situation in der Hauptstraße noch keine anschließende Regelung getroffen wurde.  Die Nutzung des Sportlertreffs ist noch nicht weiter geklärt. Anträge der Schule sowie des MTV liegen hierzu vor. Entscheidungsträger ist der Amtsausschuss.          (Meyer)  (Maaßen) Vorsitzender  Protokollführer  


